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Protokoll zur Sitzung des Jugendgemeinderates 

Freitag, 10.02.2023 

Beginn nicht-öffentlicher Teil der Sitzung: 16.30 Uhr 

Beginn öffentlicher Teil der Sitzung: 17.00 Uhr 

Sitzungssaal des Technischen Rathauses 

 
Beginn der Sitzung: 16.30 Uhr 

Ende der Sitzung: 18.50 Uhr  

Jugendgemeinderät*innen: 

 

Fenja Mühlstraßer; Jonathan Vogel; Emil Gramm; Benedikt 

Döllmann; Johanna Weiß; Nicolas Baur; Paula Zimmermann; 

Lennart Lehmann; Mia Boss; Ayumi Regis Feijò; Felix Jesinger; 

Nikita Lehmann 
Gäste: Jürgen Rohleder, Leitung FAB Bürgerbeteiligung, Zentrale 

Dienste und Veranstaltungen; Bruno Wiedermann, 

wissenschaftlicher Mitarbeiter Stadtmuseum 
Entschuldigt: Aurel Peythieu; Mohamed Amar Bahida; Charlotte Hüttner; 

Veronika Gaus; Nora Ruff; Ole Besenfelder  

Unentschuldigt: Ramon Wang 

Mentor*innen: Frederico Elwing; Tomas Unger; Rainer Drake; Martin Sökler; 
Tomas Unger  

 

TOP 1 Offene Runde 

 Erklärung des Haushalts durch Tom  bei Interesse melden 

 

TOP 2 Informationen und Termine 

 TOP: Ambassadors in Sneakers – d.a.i. Programm 

Programm für vier Wochen, zwei Wochen in Deutschland, zwei Wochen in USA → 

Anmeldungen aus Tübingen werden unterstützt 

Information: ähnliches Programm von der Deutschen Sportjugend vor Olympischen 

Spielen, Bewerbung ab 16 Jahren, aktuell Bewerbungen möglich für 2024 

 

TOP: HINWEIS AUF ANSTEHENDE TERMINE 

Veranstaltung „Armut zur Sprache bringen“  

am 22.02.2023, 18.00 Uhr 

Globaler Klimastreik am 03.03., Uhlandstraße  

Plakate und Sticker über Benedikt 

Angebot von FFF, Stände aufzustellen → JGR könnte einen Infostand aufstellen, Paula 

und Johanna sind Ansprechpersonen 

Internationale Woche gegen Rassismus  falls Interesse an Aktivitäten ist, beim 

Vorstand melden 

TOP: Film über NS-Zeit 

Film wird für JGR vorgeführt und danach diskutiert 

→ bei Interesse bitte Nachricht an Johanna 
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TOP: Angebot von Frau Stuhrmann zu Workshop 

Workshop-Angebot von TAKT für Jugendliche zwischen 14 und 18 Jahren zum Thema 

Vielfalt, Diskriminierung, Ausgrenzung, Identität  mögliche Gemeinschaftsaktion 

für JGR  

 zwei Mitglieder haben Interesse 

 

TOP: Antrag auf Budgetübertragung 

Eine Budgetübertragung wäre notwendig, um Gelder aus dem Vorjahr in das nächste 

Jahr zu übernehmen. Erklärung: Geld für Haushaltsjahr kann erst ausgegeben 

werden, wenn Haushalt genehmigt ist. Dieses Jahr ist Genehmigung erst im Sommer 

zu erwarten. Deswegen wird im zweiten Halbjahr viel Geld zur Verfügung stehen. 

Zudem wird in den Jahren mit JGR-Wahl mehr Geld benötigt wegen der 

Wahlwerbung. In den kommenden Jahren sollte die HH-Verabschiedung früher sein. 

Vorschlag: zurzeit kein Antrag auf Budgetübertragung  

 

Abstimmungsergebnis:  

Keine Gegenstimmen 

Antrag wird nicht gestellt.  

 

TOP 3 Gäste 

 Jürgen Rohleder, Leitung FAB Bürgerbeteiligung, Zentrale Dienste und 

Veranstaltungen 

TOPs: Vorstellung von zwei Projekten 

- Marktplatz für gute Geschäfte (vgl. Flyer) am 17. März, alte Aula: 

Gewerbetreibende und Initiativen / Vereinen zusammenbringen zur gegenseitigen 

Unterstützung → Vereinbarungen auf Augenhöhe 

Informationen auf tuebingen.de/buergerengagement  

 

- Möglichkeit zum Engagieren: Tübinger Mitwirk-O-Mat 

20 Fragen zum Herausfinden von Interessen für Engagement, Vereine hinterlegen 

ihre Grundsätze  Match mit Übereinstimmung von Engagement und Bedarf 

übereinstimmen 

→ eingebunden auf der städtischen Homepage 

→ Ende März verfügbar 

Bitte an JGR-Mitglieder, die beiden Angebote in ihren Netzwerken zu kommunizieren 

JGR könnte sich eintragen als Möglichkeit, um sich zu engagieren. 

Link: https://mitwirk-o-mat.de/formular/index.php/936953?lang=de 

 

Fragen: 

- Abteilung Bürgerbeteiligung unterstützt FAB Jugendarbeit im Bereich 

Kinderbeteiligung 

- Bedarf an Jugendbeteiligung bei Bauprojekten: zunächst an 

Ansprechpersonen in FAB wenden, bei Bedarf wird Herr Rohleder dazu 

gezogen 

- Kinder-Rathaus wurde von FAB Jugendarbeit (Sofia Krüger) organisiert in 

Zusammenarbeit mit Abteilung Bürgerbeteiligung 

 

Die Informationen werden auf Instagram geteilt.  
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 Bruno Wiedermann, wissenschaftlicher Mitarbeiter Stadtmuseum 

 

Anliegen: Wie müsste Museum gestaltet sein, damit Jugendliche es interessant 

finden? 

Altersdurchschnitt im Stadtmuseum ist relativ hoch, Zielgruppe soll vielfältig sein und 

alle Altersklassen erreicht werden.  

 Themenvielfalt erreicht über Ausstellungen „Queer“ + „KI“  

 Ziel: Museumsgestaltung anders als herkömmlich. 

In der Dauerausstellung war das 20. Jahrhundert nicht vertreten, das sollte geändert 

werden: Room of Memories (Trailer Stadtmuseum) als Mitmachausstellung zum 

Nationalsozialismus konzipiert und interaktiv angelegt  wurde probeweise von 

unterschiedlichen Gruppen besucht und getestet. Nach dem Erfolg dieses Raumes 

soll Dauerausstellung neu gestaltet werden und thematisch (nicht zeitlich) dargestellt 

werden.  

Gewünscht wäre eine Beteiligung von Jugendlichen bei der Konzeption der Themen 

und der Ausstellung. 

 

Fragen: 

- Wie wurde der Room of Memories von Älteren angenommen? 

Gemeinderatsmitglieder fanden Raum gut, Gästebuch spiegelt positive 

Rückmeldungen auch von älteren Menschen 

- Altersfreigabe: konzipiert für Jugendliche ab 9. Klasse / 14 Jahre, da grundsätzliche 

Information über Nazizeit vorhanden sein sollte 

- Vorstellung der Unterstützung: 

1. Interesse für Treffen zu Themen und Vorstellungen der Jugendlichen zu 

Ausstellung(en) im Stadtmuseum 

2. Einladung von JGR-Mitgliedern für nächsten Raum in Testphase 

Vorschlag: gemeinsame Aktion von Interessierten im Stadtmuseum mit Besichtigung 

des Raums und anschließender Diskussion insbesondere zum Thema 

Nationalsozialismus und Themen für weitere Räume  

 

 Interessierte für Termin im Stadtmuseum  

→ Weitere Vorgehensweise: Terminvorschlag von JGR-Vorstand + Sofia an Bruno 

Wiedermann 

 

TOP 4 JGR-Wahl 

Satzungsänderung 

 Kosten Wahlwerbung 

- Format + Layout bleiben gleich wie beim letzten Mal oder aber es gibt ein neues 

Layout und Format. Beschluss dazu wird vertagt. 

 Zeitplan und Termin Rücksprache Vorlage 

- Herr Narr kommt wahrscheinlich am 17.03. dazu 

- 17.03.: Vorlage im JGR 

- 24.04.: Beratung im VA 

- 28.04.: Beschluss im GR 

 

TOP 5 Berichte aus den Gremien, Behandlung von Vorlagen 

Vorlage 

16a/2023 

 

Hallenbad Süd 

Standortentscheidung / Ergänzung 

 

Bericht aus Verwaltungsausschuss (Tom) 
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- 49-Euro-Ticket: soll in Tübingen für 39 € angeboten werden, Diskussion, Ticket für 

29 € anzubieten → Unterstützung durch JGR 

- Härtefallfond wird bereitgestellt 

 

Bericht aus GR (Tom) 

- Sperrung Mühlstraße soll dauerhaft bleiben und Verkehrsführung in der Innenstadt 

wird beibehalten 

 

- große Sanierung der Schulen rund ums Carlo-Schmid-Gymnasium beschlossen 

 

- Stadt reduziert Öffnungszeiten in Kitas strukturiert → Eltern geben notwendige 

Betreuungszeiten an, um mehr Kita-Kinder versorgen zu können 

→ Versorgung ist nicht umfassend wegen Fachkraftmangel 

 

- Diskussion um Haushalt 

 

Planungsausschuss am 02. März (Jonathan) 

 Fragen zu Bauvorhaben möglich, falls Fragen auftauchen, die von JGR-Mitglieder 

gestellt werden sollen, bitte an Jonathan oder Veronika 

 

Bericht zum Haushalt 2023 (Tom) 

JGR kann sich mit Anträgen zum Haushalt einbringen.  

Verwaltung hat Vorschlag zum Haushalt eingebracht. 

 

→ Verwaltung will viel Geld ausgeben für Baumaßnahmen z. B. Sanierung vom Kepi, 

Europaplatz, Radbrücke West, Sanierung Carlo-Schmid-Gymnasium und der 

angrenzenden Schulen, 5 Mio. Euro an Stadtwerke für Klimaschutzinvestitionen 

→ Einnahmen aus Gewerbesteuer (2022 über 60 Mio.) allerdings geplant 2023 nur 50 

Mio. 

→ Ausgaben Personalausgaben: 42 neue Stellen, darunter 50 %-Stelle für das 

Jugendhaus Lustnau (anstatt 75 %) und 20 % mehr Stellenanteil fürs Bricks 

(Personalaufstockung)  

→ Unterstützung für 39 € - Ticket  

Stadt plant höhere Ausgaben als Einnahmen und muss auf Reserve zurückgreifen, 

ggf. Kreditaufnahme, um liquide zu sein. 

 

Weitere Vorgehensweise: zum Verwaltungsvorschlag werden Änderungen 

vorgeschlagen über Anträge u. a. durch JGR. Projektgruppe des JGR hat acht Anträge 

formuliert. Tom erstellt Zusammenfassung. Anträge werden in der Sitzung am 

kommenden Mittwoch vorgestellt.  

Zusätzlich kommt Änderungsliste der Verwaltung.  

Abgabefrist für Anträge: 28. Februar 

Danach gibt es interfraktionelle Gespräche, um einen Kompromiss bzgl. der Anträge 

zu finden. JGR-Mitglieder sind eingeladen.  

Termine: 20.03., ca. 20.00 Uhr, 22.03., 23.03., 27.03. jeweils 18 bis 21 / 22 Uhr - 

Interessent*innen: fünf oder sechs Meldungen 

 

Beschluss zu den JGR Anträgen am 15.02.2023 

 

TOP 6 Vorhaben, Projekte und Anträge 

 Keine Berichte aus Projektgruppen 
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TOP 7 Sonstiges 

 - 30-jähriges Jubiläum vom Dachverband der Gemeinderäte → Absprache zur 

gemeinsamen Fahrt 

- Rottenburger JGRät*innen kommen heute doch nicht 

- Junge – Alte Stadt: Diskussion zu Jugendbeteiligung und Kinderbeteiligung, noch 

keine konkreten Ergebnisse, evtl. Online-Beteiligung 

- KI Maker Space: Möglichkeit, JGR-Sitzung im Sommer dort durchzuführen mit 

Führung durch Räumlichkeiten im Vorfeld  

 

Beschluss: Termin wird vom Vorstand abgesprochen. 

- zusätzliche 50 %-Stelle ist im Haushalt enthalten für Jugendtreff Schleif 

 

- WLAN-Codes wurden versendet, müssen innerhalb der nächsten 30 Tage aktiviert 

werden 

 

Vorschlag: Anträge für Haushalt in der aktuellen Sitzung beschließen  

→ Entscheidung vom Vorstand: Beschluss am Mittwoch, 15.02.  

 

Schlüssel fürs JGR-Büro haben Emil, Benedikt, Jonathan 

 

Tablets haben Tom, Emil, Veronika 

 

Sitzung wird um 18.50 Uhr geschlossen. 

  

 

 

 

Protokollantin: Carola Reinmuth    Mitglied des Vorstands:  

 
 

 


